
Symbolerklärung zu : Akteure und ihre Beweggründe

Wohl von Einzelnen

Kernaussage

Mit dem ‹ Wohl von Einzelnen › (Parti­
kularinteresse) sind die Interessen, 
Ziele oder Bedürfnisse einer Einzelper­
son bzw. einer einzelnen Gruppe von 
Menschen gemeint.

Impulse

•	«�Welche Interessen oder Ziele verfol­
gen im Themengebiet einzelne Ak­
teure oder Akteurgruppen ?»

•	«�Handelt es sich beim Anliegen um 
Interessen oder Ziele einzelner 
Akteure oder Akteurgruppen oder 
handelt es sich um ein Anliegen  
des Gemeinwohls, um gesamtgesell­
schaftliche Interessen ?»

Bildsprache

Das Symbol beinhaltet eine Figur, wel­
che von einem Kreis umschlossen wird. 
Dieser Kreis verstärkt die Bedeutung 
der Figur als ein Individuum, welches 
eigene Interessen verfolgt. 

‹ Wohl von Einzelnen › ; wird auch 
‹ Partikularinteresse › genannt.

Dieses Symbol gehört zu den sechs zentralen  
Aspekten einer Nachhaltigen Entwicklung.

Ökonomische Zielperspektive

Kernaussage

Im Zentrum dieser Dimension steht 
das Anliegen einer Wirtschaftsord­
nung, die im Dienste des Gemeinwohls 
steht. Ökonomisches Handeln soll 
Bedürfnisse (von Einzelnen und der 
Gesamtgesellschaft) effektiv und 
effizient befriedigen. Die Art, wie 
wirtschaftliche Kreisläufe organisiert 
sind, bestimmt mit, wie mit den 
natürlichen Ressourcen umgegangen 
wird, aber auch die Form, wie eine 
Gesellschaft organisiert ist. Wirtschaft 
ist ein treibender Motor für den Wohl­
stand einer Gesellschaft. Die Frage, ob 
die menschlichen Entscheidungen und 
Handlungen ökonomisch im Dienste 
des Gemeinwohls tragbar sind, steht 
im Zentrum bei dieser Zieldimension 
einer Nachhaltigen Entwicklung.

Impulse

•	«�Gehören spezifische Berufsgruppen 
oder Wirtschaftsbereiche zu den 
Gewinnern resp. zu den Verlierern ? 
Welche ? Was bedeutet das für das 
Gemeinwohl einer Region oder 
Nation ?»

•	«�Tragen die Verursacher die Konse­
quenzen ihres wirtschaftlichen Han­
delns oder andere ? Wer ?»

•	«�Werden Kosten von Betrieben auf 
die Gemeinschaft abgewälzt ?»

•	«�Wird durch den Markt bestimmt, 
was produziert und konsumiert 
wird (Prinzip des freien Marktes) ? 
Wären Anpassungen zum Schutz 
des Gemeinwohls angebracht (z. B. 
bei Gütern mit überwiegend öffent­
lichem Interesse) ?»

Bildsprache

Das Symbol stellt wirtschaftliche 
Kreisläufe dar. Die runden Formen 
stehen für die Produktion und Verar­
beitung von natürlichen Rohstoffen. 
Die eckigen Formen symbolisieren 
Werkstoffe und Produkte, welche 
durch menschliche Verarbeitung 
entstanden sind. Die Verbindung aller 
Formen zeigt die Verzahnung der 
verschiedenen (globalen und lokalen) 
Märkte.



Ökologische Zielperspektive

Impulse

•	«Sind Tiere betroffen ? Welche ?»
•	«�Werden Ökosysteme angesprochen ? 

Welche ?»
•	«�Sind Kreisläufe betroffen ? Welche ?» 

(z. B. Wasserkreislauf, Nahrungs­
kreisläufe, CO2-Kreislauf)

•	«�Auf welche natürlichen Kreisläufe 
nimmt die Entscheidung resp. Hand­
lung Einfluss ?»

•	«�Werden natürlichen Ressourcen ver­
braucht ? Welche ?» (z. B. Wasser, Bo­
den, Holz, Fische, Wildpflanzen …)

•	«�Welchen Einfluss hat die Handlung 
auf die Vielfalt der Natur (Biodiver­
sität) ?»

Bildsprache

Das Symbol lässt sich als Kombination 
von Blatt und Schneckenhaus inter­
pretieren. Das Blatt symbolisiert die 
Flora. Das Schneckenhaus symbolisiert 
die Fauna. Die runden Formen sowie 
die Verbindung von Blatt und Schne­
ckenhaus symbolisieren die mitein­
ander verbundenen Kreisläufe, die sich 
wechselseitig beeinflussen.

Kernaussage

Im Zentrum dieser Dimension steht 
das Anliegen, dass die natürlichen 
Lebensgrundlagen der Menschen und 
die Natur in ihrer dynamischen Vielfalt 
langfristig erhalten bleiben sollen. 
Ökologische Kreisläufe, Ökosysteme 
und Biodiversität sind die Grundlage 
dafür, dass menschliches Leben über­
haupt möglich ist. Bei einer Nachhal­
tigen Entwicklung bezüglich dieser 
Dimension geht es insbesondere um 
die Frage, ob Entscheidungen und 
Handlungen für ökologische Kreisläufe, 
Ökosysteme und die Erhaltung der 
Biodiversität verträglich sind bzw. 
welchen Einfluss sie auf ökologische 
Kreisläufe, Ökosysteme und damit 
auch auf natürliche Ressourcen sowie 
auf die Biodiversität haben.

Dieses Symbol gehört zu den sechs zentralen  
Aspekten einer Nachhaltigen Entwicklung.

Sozio-kulturelle Zielperspektive

Kernaussage

Im Zentrum dieser Dimension steht 
das Anliegen, dass alle Mitglieder der 
Gesellschaft ein menschenwürdiges 
Leben führen können und ein Recht 
auf die freie Entfaltung ihrer Persön­
lichkeit haben. Wie eine Gesellschaft 
organisiert und strukturiert ist, welche 
Gruppierungen existieren, welche kul­
turellen und sozialen Ressourcen und 
welche Ungerechtigkeiten diesbezüg­
lich bestehen, sind Fragen der sozio-
kulturellen Dimension. Bei einer Nach­
haltigen Entwicklung geht es darum, 
abzuwägen, welche menschlichen Ent­
scheidungen und Handlungen für die 
gesellschaftliche Solidarität und die 
freie Entfaltung der Persönlichkeit 
verträglich sind.

Impulse

•	«�Hat die Entscheidung (positive oder 
negative) Auswirkungen auf die 
Entfaltungsmöglichkeiten von Men­
schen ?» 

•	«�Werden gewisse Menschengruppen 
benachteiligt ? Sind bei den Ent­
scheidungen die Menschenrechte 
tangiert ?»

•	«�Hat die Entscheidung Auswirkungen 
auf die kulturelle Vielfalt ?»

•	«�Werden demokratische Prinzipien 
eingeschränkt ?»

•	«�Sind durch die Entscheidung Leute 
von Armut bedroht ?»

•	«�Sind gesundheitliche Auswirkungen 
absehbar ?»

Bildsprache

Die Kreise zeigen, dass sich eine Ge­
sellschaft immer aus verschiedenen 
Gruppierungen zusammensetzt. Sie 
bilden einen Teil der Gesellschaft und 
sind auf verschiedene Weise miteinan­
der verbunden.

Dieses Symbol gehört zu den sechs zentralen  
Aspekten einer Nachhaltigen Entwicklung.
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